
Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes: 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 

1 Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater ist der Winzer. 

2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt. 

3 Ihr seid schon rein kraft des Wortes, das ich zu euch gesagt habe. 

4 Bleibt in mir und ich bleibe in euch. Wie die Rebe aus sich keine Frucht bringen kann, son-

dern nur, wenn sie am Weinstock bleibt, so auch ihr, wenn ihr nicht in mir bleibt. 

5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der 

bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 

6 Wer nicht in mir bleibt, wird wie die Rebe weggeworfen und er verdorrt. Man sammelt die 

Reben, wirft sie ins Feuer und sie verbrennen. 

7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, dann bittet um alles, was ihr wollt: 

Ihr werdet es erhalten. 

8 Mein Vater wird dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt und meine Jünger wer-

det. 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus! 

Der Heilige Johannes hat 7 Aussagen von Jesus festgehalten, in denen er sagt, 

6.35 Ich bin das Brot des Lebens  

8.12 Ich bin das Licht der Welt   

10.9 Ich bin die Tür 

10.11,14 Ich bin der gute Hirte   

11.25 Ich bin die Auferstehung und das Leben  

14.6 Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben    

15.1 Ich bin der wahre Weinstock         

In dieser Wiederholung des „ICH BIN“ klingt der Name Gottes an, der Mose am brennenden 

Dornbusch offenbart wurde; "Ich bin der, Ich bin da" Das bedeutet Gegenwart und Ewig-

keit und auch Leben: Jesus ist das Leben. 

Um die Macht des Wortes "Ich bin" zu erkennen, müssen wir das Szenario im Garten von 

Gethsemane verstehen, wo Jesus die Soldaten fragte: „Wen sucht ihr?“  Sie antworteten:  



„Jesus von Nazareth“. Er sagte: „Ich bin es.“ Bei der Anhörung von „Ich bin“ fielen die Sol-

daten auf den Boden. Die Soldaten erkennen den Jesus als: Ich bin Gott! 

Während die Kirche ihre Feier der Osterflut fortsetzt, präsentiert uns Gottes Wort heute einen 

Titel von Jesus: "Die wahre Rebe". „Ich bin der wahre Weinstock“ (Joh 15,1) ist die letzte der 

sieben „Ich bin“ -Erklärungen Jesu, die nur im Johannesevangelium aufgezeichnet sind. 

Diese „Ich bin“ -Proklamationen weisen auf seine einzigartige göttliche Identität und seinen 

Zweck hin. Jesus wollte kurz vor seiner Himmelfahrt seinen Anhängern versichern, dass er, 

obwohl sie ihn nicht mehr so physisch sehen würden wie früher, dennoch so eng mit ihm ver-

bunden sind wie die Zweige eines Weinstocks mit seinem Stamm verbunden sind. 

Der Wunsch, ihn zu kennen, ihn zu lieben und ihm zu dienen, wird in und durch uns weiter-

laufen, solange wir „in ihm bleiben“ (Joh 15,7). Zu bleiben oder zu einem Teil von Jesus zu 

sein, bedeutet, ständig mit ihm verbunden zu bleiben. Aus diesem Grund bestand Jesus da-

rauf, denn wer „von mir abgeschnitten ist, kann nichts tun“. Dies ist eine absolute Wahrheit; 

Kein Gläubiger kann etwas von spirituellem Wert außerhalb von Christus erreichen. „Denn in 

ihm leben und bewegen wir uns und haben unser Sein“ (Apostelgeschichte 17, 28). Für uns 

Christen ist das Leben ohne Jesus nur Hochmut.  

Wir können daher sehen, dass unser ganzes Leben und alles, was sich das Leben leisten 

würde, stark von Jesus Christus, dem wahren Weinstock, abhängt. Und der Verfasser des 

Briefes an die Hebräer würde ihn als Verfasser und Vollender unseres Glaubens bezeichnen. 

(Hebr 12,2). 

Heute teilt uns Jesus, der wahre Weinstock, seine Zweige mit, den Willen des Vaters für uns: 

„Mein Vater wird dadurch verherrlicht, dass du viel Frucht trägst und mein Jünger wirst.“ 

(Joh 15,8). Wir beten, dass Gottes heiliger Wille für uns in unserem Leben erfüllt wird, da wir 

ein engagierter Teil von Jesus bleiben - dem wahren Weinstock. 

Pater Paul 

 

Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitge-
hört werden. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internet-
seite der Gemeinde finden: http://stjoseph.ydns.eu/ und http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts. 
Einige Minuten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Liednummern angesagt. 

Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für 
eine Krankenkommunion an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir lei-
ten Ihr Anliegen umgehend zur Terminvereinbarung weiter. 
 



Mitteilungen für die Woche vom 26.04. bis 05.05.2024 

Freitag, 
26. April 

H 
J 
J 
J 
E 

16.30 
16.45 
18.00 
18.00 
18.00 

Probe der Hedwigkids 
Kinderchorprobe 
Chorprobe „aCHORd“ 
Männerkochclub 
Auszeit – Atem holen in der Osterzeit 

Samstag, 
27. April 

H 17.30 Eucharistiefeier zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 
28. April 

J 
C 
 
 
 
J 

11.00 
09.30 
 
12.00- 
16.00 
17.00 

Kinderwortgottesdienst: Noah baut ein Schiff, UK 
Eucharistiefeier mit dem Dank der Erstkommunionkinder und einer 
Taufe, anschl. Gemeindetreff 
Tag der offenen Tür im Bergischen Kinder- und Jugendhospiz Burg-
holz, Beginn um 11.00 Uhr mit einem Waldgottesdienst 
Konzert des Saxophon-Quartetts „Deux Couleurs“ in der Kirche 

Dienstag, 
30. April 

E 19.00 Kirchenchorprobe 

Mittwoch, 
01. Mai 

E 
H 

11.30 
18.00 

Eucharistiefeier zur Marktzeit für die Pfarreiengemeinschaft  
Feierabendtreff am Glockenturm – jeden Mittwoch von 18.00 bis 
20.00 Uhr, bei Regen fällt es aus 

Donnerstag, 
02. Mai 

H 
E 

17.00 
20.00 

Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet 
Chorprobe von „InTakt“ 

Freitag, 
03. Mai 

H 
J 
J 
E 
C 

16.30 
16.45 
18.00 
18.00 
18.00 

Probe der Hedwigkids 
Kinderchorprobe 
Chorprobe „aCHORd“ 
Auszeit – Atem holen in der Osterzeit 
Ökumenisches Friedensgebet in der Lichtenplatzer Kapelle 

Samstag, 
04. Mai 

C 17.30 Eucharistiefeier zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 
05. Mai 

E 09.30 Familienmesse, mitgestaltet von InTakt und mit Beteiligung der Kom-
munionkinder 

 

Vorankündigungen 

Montag, 
06. Mai 

E 18.00 Maiandacht in der Kirche, anschl. Gemütliches Beisammensein mit Mai-
bowle und Mitbringbuffet im Kindergartenhof oder kl. Pfarrsaal 

Donnerstag 
09. Mai 

H 11.00 Feierliche Erstkommunion, mitgestaltet von den Hedwigkids 
Lobpreis und Rosenkranzgebet entfällt 

Samstag, 
11. Mai 

E 10.00 Piccobellotag in der Gemeinde 

Sonntag, 
12. Mai 

E 11.00 Feierliche Erstkommunion, mitgestaltet von InTakt 
Die Hl. Messe um 09.30 Uhr entfällt! 

Dienstag, 
14. Mai 

E 15.00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Städt. Altenheim 
Herichhauser Str. 

Mittwoch, 
15. Mai 

J 19.30 Das Gespräch: Loriots unverwechselbarer Humor. Eine Einführung. 
Referent: Dr. Stefan Neumann 
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       08.04.2024 
 

Haben Sie Lust, die Arbeit der katholischen Kirchen, Friedhöfe und Kindergärten mit Ihren 
kaufmännischen Kenntnissen zu unterstützen?  
Für die Regionalrendantur Nord suchen wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort in Teil- 
oder Vollzeit unbefristet eine engagierte kaufmännische Fachsachbearbeitung für den 
Fachbereich Finanz- und Rechnungswesen (m/w/d). Zur Stellenanzeige gelangen Sie durch 
Einscannen des Codes:  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 


